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Das nächste 
Handball Blatt 
erscheint am

25.01.2014

Samstag, 18.01.2014
14:15	 männl. Jgd. C
mJC 2 : Spaden
16:00	 weibl. Jgd. D
wJD 3 : Wisch 2
17:15	 weibl. Jgd. B 
wJB 2 : Harsefeld
19:00	 Herren - Pokal
3. Herren : Sittensen 1

Sonntag, 19.01.2014
09:45	 weibl. Jgd. D
wJD 1 : Wisch
11:00	 weibl. Jgd. E
wJE 2 : Beckdorf
12:15	 weibl. Jgd. E
wJE 1 : Stade/Hagen
13:30	 weibl. Jgd. C
wJC 1 : Geestemünde
15:15	 männl. Jgd. C
mJC : Habenhausen
17:00	 Herren Oberliga
1. Herren : SVGO Bremen

Heimspiele
in 

Bützfleth

Schon wieder Derby-Time
Das Spiel gegen den VfL Fredenbeck in der Vorunde entschied unsere Mannschaft klar mit 33:26 
für sich. Auf dem Foto Matthias Friedrich, der Kopf der Mannschaft.� Foto: I. Tiessen-Franke

Männliche Jugend A hat die Mannschaft des VfL Fredenbeck zu Gast
In der einfach gespielten Vor-
runde empfing unsere männ-
liche A-Jugend gleich zu Be-
ginn die Mannschaft des VfL 
Fredenbeck. Es wurde ein 
deutlicher Heimerfolg für die 
„Schwarzen“ und unser Team 
schaffte ungefährdet den 
Sprung in die jetzt neu zusam-
mengesetzte Oberliga.
Drei Spiele wurden dort bisher 
absolviert. Unsere A-Jugend 
startete mit einer Auswärts-
niederlage gegen den Tabellen-

zweiten aus Hatten-Sandkrug, 
erledigte die folgenden Aufga-
ben gegen die Tabellenschluss-
lichter (Anderten und Burgdorfs 
Zweite) erfolgreich. Der VfL 
Fredenbeck präsentierte sich 
wechselhaft. Gegen den Tabel-
lenführer aus Wilhelmshaven 
erreichte man ein Unentschie-
den, beim Tabllenvorletzten 
folgte aber eine deutliche Nie-
derlage, während der Tabellen-
nachbar zu Hause deutlich ge-
schlagen wurde.

Unsere mJA belegt zurzeit Platz 
3 der Tabelle, Fredenbeck ist 
Vierter. Am Sonntag, den 12. 
Januar treffen die Mannschaf-
ten um 15:00 Uhr in der Droch-
terser Halle aufeinander.
Für die Fans unserer 1. Herren 
ist der folgende Sonntag ein 
Pflichttermin. Am 19. Januar 
um 17:00 Uhr ist die SVGO im 
Bützflether Sportzentrum zu 
Gast. Das ist eine Mannschaft 
gegen die unser Team punkten 
sollte.
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Veranstalter	 Ort

„Warum hat unsere Schule ei-
gentlich keinen Namen?“ wer-
den wir häufig gefragt. Wir 
haben diese berechtigte Frage 
im Schulvorstand und Kollegi-
um diskutiert und zum Anlass 
genommen, das Verfahren zur 
Namensgebung einzuleiten. 
Schulen können neben der 
Schulbezeichnung (z. B. in 
Bützfleth Grundschule) einen 
Schulnamen führen. Über die 
Namensgebung entscheidet im 
Einvernehmen mit der Schule 

„Schule ohne Namen“

der zuständige Schulträger, in 
unserem Fall die Stadt Stade.  
Die Schule kann dem Schult-
räger aber auch einen eigenen 
Vorschlag für die Namens-

gebung machen. Von diesem 
Recht möchten wir jetzt Ge-
brauch machen.
Dabei möchten wir nicht nur 
die schulischen Gremien ein-

binden, sondern auch unsere 
Kinder und Eltern zur Teilnah-
me aufrufen. Selbstverständ-
lich sind die Vorschläge der Le-
serinnen und Leser des Bütz-
flether Handballblattes herzlich 
willkommen.
Unser zukünftiger Schulna-
me sollte aber aussagekräftig, 
typisch und unverwechselbar 
sein. Ernstgemeinte Vorschläge 
bitte bis zum 01. Februar 2014 
in der Schule einreichen.
(Bericht: Kurt v. Schassen)

Die Grundschule in Bützfleth möchte nicht länger namenlos sein

11.01.	 19:00	 Königsball	 Schützenverein Bützfleth	 Hartlefs Gasthof Moor
11.01.	 09:00	 Fußball Benefizturnier	 TuSV Bützfleth	 Sportzentrum Bützfleth
15.01.	 19:00	 Jahreshauptversammlung Jgdfeuerwehr	 FF Bützfleth	 Gerätehaus Bützfleth
17.01.	 20:00	 JHV Freiwillige Feuerwehr	 FF Bützfleth	 Gerätehaus Bützfleth
18.01.	 14:15	 Handball - Heimspieltag	 HSG BüDro	 Sportzentrum Bützfleth
19.01.	 09:45	 Handball - Heimspieltag	 HSG BüDro	 Sportzentrum Bützfleth
23.01.	 19:30	 Spendenübergabe 2013	 „Attraktives Bützfleth“	 Gasthaus Allenberg
24.01.	 19:00	 Jahreshauptversammlung	 SoVD	 Gasthaus von Stemm
25.01.	 10:00	 Jugendfußballpunktspiele wJE	 TuSV Bützfleth	 Sportzentrum Bützfleth
25.01.	 14:00	 Jugendfußballpunktspiele U13	 TuSV Bützfleth	 Sportzentrum Bützfleth
26.01.	 09:45	 Handball - Heimspieltag	 HSG BüDro	 Sportzentrum Bützfleth
01.02.	 14:00	 Fußball Hallenkreismeisterschaft	 NFV Kreis Stade	 Sportzentrum Bützfleth
02.02.	 15:00	 Kinderfasching	 TuSV Bützfleth	 Gasthaus Allenberg
05.02.	 20:00	 Buchpräsentation	 Büchereiteam	 Ortschaftsbücherei	

In diesem Jahr möchte ich Sie 
gemeinsam mit der Buchhand-
lung Waller, vertreten durch 
Frau Karin Lange, eine Buch-
präsentation durchführen. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein. 
Bei Interesse halten Sie sich al-
so Mittwoch, den  05.02.2014 
frei. Die Veranstaltung beginnt 
um 20:00 Uhr und findet in 
der Ortsbücherei Bützfleth im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. 

Buchpräsentation

Für die weitere Planung wäre 
Ihre Anmeldung erforderlich. 
Listen liegen in der Ortschafts-
bücherei aus. Anmeldeschluss 
ist der 28.01.2014
Ich freue mich auf Ihr Kom-
men!
Ihre Büchereileiterin, 
Sabine Petersen

Geschäftsaufgabe
Vor 95 Jahren eröffnete Hein-
rich Mirowsky eine 
Gärtnerei in Bütz-
fleth. Der Betrieb 
gedieh und insge-
samt drei Genera-
tionen versorgten 
nicht nur die Bütz-
flether mit Pflanzen 
und Blumen. Man-
fred Mirowsky und 
seine Ehefrau Elke führten das 

Geschäft seit 1975. Aber am 
Sylvestertag 2013 
wurde der letzte Blu-
menstrauß verkauft. 
Manfred Mirows-
ky ist 65 Jahre alt 
und geht in den Ru-
hestand. Weil kein 
Nachfolger gefun-
den werden konnte, 
schließt ein weiteres 

Bützflether Geschäft.
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Jgd Oberliga

Herren Damen weibl. JugendJgd Landesliga

Weibl. Jugend C (Kreisoberliga)
 1	 HSG BüDro	 8	 238 :	 125	 16 :	 0
 2	 SV Beckdorf a.K.	 8	 226 :	 151	 14 :	 2
 3	 TuS Harsefeld	 8	 232 :	 177	 11 :	 5
 4	 VfL Stade 2	 8	 219 :	 190	 10 :	 6
 5	 TSV Bremervörde	 8	 159 :	 151	 8 :	 8
 6	 TuS Zeven	 8	 189 :	 190	 7 :	 9
 7	 JSG Himmelpf./Oldendorf	 8	 108 :	 183	 4 :	 12
 8	 VfL Horneburg a.K.	 8	 163 :	 194	 2 :	 14
 9	 MTV Wisch	 8	 80 :	 253	 0 :	 16

Weibl. Jugend D 1 (Kreisliga)
 1	 VfL Fredenbeck 1	 8	 286 :	 88	 16 :	 0
 2	 TuS Harsefeld	 7	 148 :	 131	 10 :	 4
 3	 HSG BüDro 1	 6	 176 :	 75	 8 :	 4
 4	 SV Beckdorf	 6	 106 :	 85	 8 :	 4
 5	 MTV Wisch 1	 6	 95 :	 124	 6 :	 6
 6	 VfL Horneburg	 7	 83 :	 136	 2 :	 12
 7	 TSV Bremervörde 1	 7	 89 :	 173	 2 :	 12
 8	 JSG Gnarrenburg/B. mix AK	 7	 75 :	 246	 2 :	 12

Weibl. Jugend D2 u. D3 (Kreisklasse)
 1	 VfL Fredenbeck 2	 7	 155 :	 64	 14 :	 0
 2	 TSV Bremervörde 2	 7	 98 :	 53	 10 :	 4
 3	 HSG BüDro 3	 7	 82 :	 77	 10 :	 4
 4	 JSG Himmelpf./Oldendorf	 7	 78 :	 56	 9 :	 5
 5	 HSG BüDro 2	 8	 67 :	 75	 7 :	 9
 6	 TuS Zeven	 8	 79 :	 108	 5 :	 11
 7	 MTV Wisch 2	 7	 60 :	 108	 3 :	 11
 8	 VfL Sittensen	 7	 45 :	 123	 0 :	 14

Weibl. Jugend E 1 u. E2 (Vorrunde)
 1	 VfL Fredenbeck 1	 10	 365 :	 58	 20 :	 0
 2	 TSV Bremervörde	 9	 153 :	 88	 16 :	 2
 3	 VfL Fredenbeck 2	 9	 163 :	 64	 14 :	 4
 4	 HSG BüDro 1	 10	 167 :	 125	 14 :	 6
 5	 TuS Harsefeld 1 mix	 9	 115 :	 98	 10 :	 8
 6	 HSG BüDro 2	 9	 103 :	 134	 8 :	 10
 7	 JSG Himmelpf./Oldendorf	 10	 110 :	 145	 8 :	 12
 8	 VfL Horneburg	 10	 137 :	 146	 8 :	 12
 9	 TuS Zeven	 9	 114 :	 125	 6 :	 12
10	 SV Beckdorf	 9	 102 :	 162	 6 :	 12
11	 JSG Hagen/Stade	 9	 28 :	 247	 2 :	 16
12	 JSG Gnarrenburg/B.	 9	 27 :	 192	 0 :	 18

1. Herren (Oberliga Nordsee)
 1	 TV Bissendorf-Holte	 11	 336 :	 300	 18 :	 4
 2	 HSG Barnstorf - Diepholz	 12	 398 :	 310	 18 :	 6
 3	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 12	 347 :	 322	 18 :	 6
 4	 SG Achim/Baden	 11	 314 :	 282	 17 :	 5
 5	 TSV Bremervörde	 12	 398 :	 355	 15 :	 9
 6	 TSG Hatten/Sandkrug	 12	 356 :	 339	 15 :	 9
 7	 TV Neerstedt	 12	 341 :	 308	 14 :	 10
 8	 TV Cloppenburg	 12	 370 :	 331	 13 :	 11
 9	 Elsflether TB	 13	 347 :	 375	 11 :	 15
10	 SGSV Friedrichsf./TuS Petersf.	 12	 311 :	 330	 8 :	 16
11	 ATSV Habenhausen II	 12	 319 :	 371	 6 :	 18
12	 SVGO Bremen	 12	 292 :	 380	 6 :	 18
13	 VfL Fredenbeck II	 12	 332 :	 400	 5 :	 19
14	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 13	 338 :	 396	 4 :	 22

2. Herren (Kreisoberliga)
 1	 TuS Zeven	 11	 375 :	 293	 18 :	 4
 2	 TV Langen II	 11	 324 :	 270	 18 :	 4
 3	 HSG Bützfleth/Drochtersen II	 12	 362 :	 328	 17 :	 7
 4	 Dollerner SC	 10	 310 :	 259	 13 :	 7
 5	 SVGO Bremen II	 11	 308 :	 276	 13 :	 9
 6	 ATS Bexhövede	 11	 294 :	 273	 13 :	 9
 7	 TV Schiffdorf	 11	 297 :	 327	 11 :	 11
 8	 VfL Horneburg II	 11	 275 :	 312	 10 :	 12
 9	 HSG Lesum/St.Magnus	 11	 338 :	 332	 9 :	 13
10	 MTV Himmelpforten	 11	 255 :	 291	 9 :	 13
11	 SVGO Bremen III	 12	 253 :	 285	 8 :	 16
12	 TSV Otterndorf	 11	 276 :	 332	 3 :	 19
13	 HSG Geestemünde	 11	 243 :	 332	 2 :	 20

3. Herren (Kreisliga)
 1	 VfL Fredenbeck 4	 10	 318 :	 232	 18 :	 2
 2	 HSG BüDro 3	 10	 304 :	 273	 17 :	 3
 3	 VfL Fredenbeck 5	 9	 264 :	 264	 12 :	 6
 4	 VfL Stade 1	 10	 278 :	 252	 12 :	 8
 5	 MTV Wisch 1	 9	 241 :	 239	 10 :	 8
 6	 SV Beckdorf 3	 9	 217 :	 236	 8 :	 10
 7	 VfL Horneburg 3	 8	 211 :	 210	 7 :	 9
 8	 VfL Stade 2	 9	 198 :	 209	 7 :	 11
 9	 MTV Himmelpforten 2	 9	 179 :	 210	 5 :	 13
10	 VfL Sittensen 1	 10	 241 :	 275	 5 :	 15
11	 Dollerner SC 2	 9	 194 :	 245	 1 :	 17

4. Herren (Kreisklasse 1)
 1	 TuS Harsefeld 1	 7	 232 :	 154	 14 :	 0
 2	 HSG BüDro 4	 7	 224 :	 167	 10 :	 4
 3	 TuS Zeven 2	 7	 196 :	 204	 9 :	 5
 4	 TSV Bremervörde 3	 7	 187 :	 180	 8 :	 6
 5	 TuS Oldendorf	 6	 121 :	 132	 4 :	 8
 6	 SV Beckdorf 4	 7	 135 :	 177	 4 :	 10
 7	 TSV Gnarrenburg	 8	 184 :	 229	 4 :	 12
 8	 VfL Sittensen 2	 7	 175 :	 211	 3 :	 11

Männl. Jugend A (Oberliga Nordsee)
 1	 JSG Wilhelmshaven	 3	 115 :	 106	 5 :	 1
 2	 TSG Hatten/Sandkrug	 3	 76 :	 73	 4 :	 2
 3	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 3	 83 :	 79	 4 :	 2
 4	 VfL Fredenbeck	 3	 82 :	 82	 3 :	 3
 5	 HSG Plesse-Hardenberg	 3	 69 :	 72	 3 :	 3
 6	 TSV Burgdorf II	 3	 79 :	 78	 2 :	 4
 7	 HV Barsinghausen e. V.	 3	 97 :	 105	 2 :	 4
 8	 TSV Anderten	 3	 44 :	 50	 1 :	 5

1. Damen (Landesliga)
 1	 TSV Bremervörde	 10	 222 :	 198	 16 :	 4
 2	 TV Oyten III	 10	 260 :	 219	 14 :	 6
 3	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 10	 263 :	 239	 14 :	 6
 4	 TuS Komet Arsten II	 10	 246 :	 244	 13 :	 7
 5	 HSG Bassum-Twistringen	 10	 287 :	 263	 10 :	 10
 6	 TuS Sulingen	 10	 241 :	 227	 10 :	 10
 7	 SG Findorff Bremen	 10	 224 :	 213	 10 :	 10
 8	 TSV Altenwalde	 10	 229 :	 237	 9 :	 11
 9	 VfL Horneburg	 10	 230 :	 236	 8 :	 12
10	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 10	 210 :	 221	 7 :	 13
11	 SG Bremen-Ost	 10	 210 :	 264	 6 :	 14
12	 VfL Stade II	 10	 209 :	 270	 3 :	 17

2. u. 3. Damen (Kreisliga-Vorrunde)
 1	 HSG BüDro 2	 10	 240 :	 146	 20 :	 0
 2	 VfL Horneburg 2	 10	 226 :	 158	 16 :	 4
 3	 TSV Gnarrenburg	 10	 182 :	 144	 14 :	 6
 4	 VfL Sittensen 1	 11	 223 :	 171	 14 :	 8
 5	 TSV Mulsum	 11	 184 :	 152	 14 :	 8
 6	 TuS Zeven	 12	 224 :	 221	 14 :	 10
 7	 HSG BüDro 3	 11	 199 :	 196	 12 :	 10
 8	 Dollerner SC 2	 11	 166 :	 170	 12 :	 10
 9	 VfL Horneburg 3	 10	 175 :	 171	 11 :	 9
10	 VfL Sittensen 2	 9	 139 :	 170	 5 :	 13
11	 SV Beckdorf 2	 10	 137 :	 214	 5 :	 15
12	 VfL Stade 3	 10	 124 :	 154	 5 :	 15
13	 MTV Wisch	 10	 134 :	 206	 4 :	 16
14	 TuS Harsefeld	 11	 166 :	 246	 0 :	 22

Männl. Jugend C 1
 1	 JSG Hastedter TSV/HC Bremen	10	 311 :	 188	 20 :	 0
 2	 JSG Altenwalde / Otterndorf	 10	 249 :	 211	 18 :	 2
 3	 TV Oyten	 10	 277 :	 255	 15 :	 5
 4	 VfL Fredenbeck	 10	 244 :	 227	 10 :	 10
 5	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 10	 276 :	 258	 10 :	 10
 6	 TuS Harsefeld	 10	 230 :	 226	 9 :	 11
 7	 ATSV Habenhausen	 10	 236 :	 253	 8 :	 12
 8	 TV Schiffdorf	 10	 230 :	 276	 6 :	 14
 9	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 10	 219 :	 257	 4 :	 16
10	 Handballverein Lüneburg	 10	 213 :	 334	 0 :	 20

Weibl. Jugend A
 1	 SV Werder Bremen	 10	 327 :	 165	 19 :	 1
 2	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 10	 252 :	 188	 18 :	 2
 3	 ATSV Habenhausen	 10	 235 :	 179	 17 :	 3
 4	 HSG Bruchh.-Vil./Asend.	 10	 287 :	 265	 12 :	 8
 5	 TSV Wietzendorf	 9	 206 :	 214	 8 :	 10
 6	 SG Surheide/Schiffdorferd.	 9	 195 :	 215	 8 :	 10
 7	 SV Beckdorf	 10	 185 :	 239	 8 :	 12
 8	 HSG Schwanewede/Neuenki.	 9	 169 :	 234	 3 :	 15
 9	 HSG Harpst/Wildesh.	 10	 178 :	 270	 2 :	 18
10	 SG Luhdorf/Scharmbeck	 9	 166 :	 231	 1 :	 17

Weibl. Jugend B 1
 1	 HSG Bützfleth/Drochtersen	 8	 197 :	 128	 16 :	 0
 2	 VfL Oldenburg 2	 9	 200 :	 138	 16 :	 2
 3	 SG Surheide/Schiffdorferd.	 9	 184 :	 161	 12 :	 6
 4	 HSG Schwanewede/Neuenk.	 9	 184 :	 173	 11 :	 7
 5	 HSG Bruchh.-Vil./Asend.	 9	 182 :	 191	 10 :	 8
 6	 SVGO Bremen	 9	 142 :	 153	 8 :	 10
 7	 SG Findorff Bremen	 8	 155 :	 172	 6 :	 10
 8	 MTV Tostedt	 8	 144 :	 151	 5 :	 11
 9	 HSG Delmenhorst	 8	 109 :	 167	 2 :	 14
10	 TSV Bremervörde	 9	 128 :	 191	 0 :	 18

männl. Jugend

Männl. Jugend C2 (Kreisoberliga)
 1	 JSG Himmelpforten/Oldend.	 6	 190 :	 111	 12 :	 0
 2	 JSG Horneburg/Wisch	 6	 185 :	 165	 10 :	 2
 3	 TuS Zeven	 6	 202 :	 102	 8 :	 4
 4	 TSV Bremervörde	 6	 177 :	 169	 6 :	 6
 5	 HSG BüDro 2	 6	 120 :	 142	 4 :	 8
 6	 VfL Sittensen aK	 6	 108 :	 204	 2 :	 10
 7	 TuS Harsefeld 2	 6	 113 :	 202	 0 :	 12

Männl. Jugend D (Vorrunde)
 1	 VfL Fredenbeck 2	 10	 238 :	 123	 18 :	 2
 2	 HSG BüDro	 9	 260 :	 185	 16 :	 2
 3	 TSV Bremervörde 1	 9	 292 :	 130	 14 :	 4
 4	 VfL Horneburg	 9	 186 :	 115	 14 :	 4
 5	 TuS Harsefeld	 9	 146 :	 185	 10 :	 8
 6	 MTV Wisch	 9	 134 :	 135	 10 :	 8
 7	 JSG Himmelpf./Oldendorf	 9	 95 :	 160	 8 :	 10
 8	 SV Beckdorf	 10	 134 :	 237	 8 :	 12
 9	 VfL Stade aK	 9	 139 :	 169	 6 :	 12
10	 VfL Fredenbeck 1	 10	 114 :	 57	 4 :	 16
11	 TuS Zeven	 10	 77 :	 145	 2 :	 18
12	 VfL Sittensen	 9	 55 :	 229	 0 :	 16

Männl. Jugend E
 1	 TSV Bremervörde	 10	 344 :	 98	 20 :	 0
 2	 VfL Horneburg 1	 9	 405 :	 73	 16 :	 2
 3	 VfL Horneburg 2	 10	 207 :	 140	 15 :	 5
 4	 VfL Fredenbeck	 10	 264 :	 134	 14 :	 6
 5	 VfL Stade	 10	 175 :	 165	 12 :	 8
 6	 JSG Himmelpf./Oldendorf	 9	 174 :	 204	 10 :	 8
 7	 HSG BüDro	 9	 164 :	 172	 8 :	 10
 8	 TuS Zeven	 10	 126 :	 238	 7 :	 13
 9	 VfL Sittensen	 11	 78 :	 258	 4 :	 18
10	 MTV Wisch	 10	 53 :	 264	 2 :	 18
11	 JSG Gnarrenburg/B.	 12	 75 :	 319	 2 :	 22

Weibl. Jugend B 2 (Kreisoberliga)
 1	 TV Langen	 11	 283 :	 133	 20 :	 2
 2	 TuS Harsefeld	 11	 225 :	 159	 19 :	 3
 3	 JSG Altenwalde/Otterndorf	 11	 235 :	 170	 18 :	 4
 4	 JSG Loxstedt/Bexhövede	 10	 196 :	 137	 12 :	 8
 5	 VfL Stade 2	 10	 189 :	 151	 11 :	 9
 6	 MSG TV Schiffdorf/Wehdel	 10	 153 :	 183	 9 :	 11
 7	 VfL Stade 3	 9	 120 :	 172	 5 :	 13
 8	 HSG BüDro 2	 10	 87 :	 176	 4 :	 16
 9	 MTV Wisch a.k.	 11	 89 :	 184	 4 :	 18
10	 HSG Geestemünde	 9	 79 :	 191	 0 :	 18

Männl. Jugend B (Kreisoberliga)
 1	 JSG Altenwalde/Otterndorf	 9	 276 :	 157	 16 :	 2
 2	 HSG BüDro	 9	 225 :	 138	 16 :	 2
 3	 TSV Bremervörde	 9	 268 :	 193	 16 :	 2
 4	 TV Schiffdorf II	 9	 225 :	 198	 10 :	 8
 5	 JSG Loxstedt/Bexhövede	 8	 195 :	 187	 8 :	 8
 6	 Hagener SV a.K.	 9	 215 :	 234	 6 :	 12
 7	 VfL Horneburg	 9	 146 :	 215	 4 :	 14
 8	 JSG Himmelpf./Oldendorf	 8	 103 :	 215	 2 :	 14
 9	 TSV Germ. Cadenberge	 8	 126 :	 242	 0 :	 16

Vier Augen sehen mehr als 
zwei Arme wegwischen kön-
nen.

Wer will hier wen fofogra-
phieren? Irma Thiessen-
Franke war schneller.
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Sylvesterlauf 2013 in Drochtersen

Samstag, 11.01.2014
15:15	 weibl. Jgd. B Landesliga
wJB : Bremervörde
17:00	 Herren Kreisliga
3. Herren : Stade 2
19:00	 Damen Kreisliga
2. Damen : Wisch

Sonntag, 12.01.2014
10:15	 männl. Jgd. E
mJE : Sittensen
11:45	 männl. Jgd. D
mJD : Wisch
13:15	 männl. Jgd. C
mJC 1 : Schwanewede/N.
15:00	 männl. Jgd. A Oberliga
mJA : Fredenbeck
16:45	 Damen Kreisklasse
3. Damen : Gnarrenburg

Heimspiele
in 

Drochtersen
Anfang Dezember absol-
vierte unsere weibliche B 
Jugend ihr letztes Punkt-
spiel. Es folgte eine län-
gere Handballpause. 
Natürlich lief das Trai-
ning weiter, aber es gab 
auch ein paar besonde-
re Termine. Da war zum 
einen der BüDro Weih-
nachtsball, an dem man 
erstmals als B-Jugendli-
che teilnehmen darf. Un-
sere wJB nahm in (fast) 
voller Mannschaftsstär-
ke teil. Über die Feier-

tage war privates Leben 
angesagt, aber schon am 
31. Dezember stand der 
nächste sportliche Ter-
min im Kalender - Syl-
vesterlauf in Drochtersen. 
Neun Spielerinnen waren 
über die 10-km-Strecke 
am Start. Alle liefen mehr 
oder weniger „locker“ 
durch. Alle kamen in ei-
ner guten Zeit ins Ziel. 
Trainer Christian Chole-
wa kommentierte das mit: 
„Tolle Leistung“ - Wo war 
er eigentlich gewesen??

Kein Schlangestehen für die Limo
Dank der Tischlerei Mike Müller mehr Bewegungsfreiheit beim Catering 

Mehr Platz, um die Gäste im Sportzenrum mit 
Getränken oder kleinen Snacks zu versorgen

Im Bützflether Sportzentrum 
wird nicht nur trainiert, an den 
Wochenenden finden neben den 
Handball Heimspieltagen auch 
etliche Turniere oder an-
dere Veranstaltungen mit 
viel Publikum statt. Wenn 
im Winter etwa das Orts-
bürgermeister-Har tlef-
Turnier ausgetragen wird, 
sind viele Menschen in der 
Halle. Sie müssen verkös-
tigt werden und der Erlös 
soll ja auch möglichst hoch 
sein, weil er in den Topf der 
Ortschaftsspende fließt. 
Catering im Sportzentrum 
war aber bisher keine ganz 
leichte Aufgabe, vor allem, 
wenn es in der Halle so richtig 

brummt. Der Jugendraum eig-
net sich dafür nicht, denn dann 
hätte man „Gegenverkehr“ an 
der Tür. Mit vollem Kaffeebe-

cher und dem Tortenstück auf 
dem Teller drohen Zusammen-
stöße mit Kollateralschäden.
Der „Glaskasten“ im Eingangs-
bereich ist eigentlich ein guter 
Standort und durch die Vergla-
sung hell und gut einsehbar.  
Allerdings gab es nur ein klei-
nes, schmales Fenster, durch 
das die Speisen und Getränke 
herausgereicht werden konnten. 
Lange Schlangen waren immer 
wieder die Folge. Es fehlte ei-
gentlich nur noch das Panzer-
glas und das Ganze hätte den 

Charme eines Geldschalters 
einer in die Jahre gekommenen 
Sparkassenfiliale gehabt. 
Man war sich beim TuSV schon 

lange einig, dass Ab-
hilfe geschaffen wer-
den musste - ein Um-
bau wurde geplant. Die 
Stadt Stade gab ihr o.k. 
und die Tischlerei Mike 
Müller machte sich ans 
Werk. Die neue Kaffee-
Kuchen-Getränke-Aus-
gabe ist jetzt großzügig 
erweitert. Wir können 
die Gäste bequemer ver-
sorgen. Und einen wei-
teren, mehr als erfreuli-
chen Aspekt gibt es: die 

Tischlerei Müller erledigte die 
Arbeiten zum Nulltarif! Auch 
an dieser Stelle ein großer Dank 
an die Firma Müller.
Mancher trauert allerdings den 
alten Zeiten nach: früher unter 
den engen Verhältnissen, be-
kam man den Eindruck, dass 
nur zierliche Mädchen oder 
Frauen bei der Bewirtung hel-
fen konnten. Nun ist auch genü-
gend Platz für die Männer mit 
dem stabilen Körperbau, aber 
sie meistern diese Herausforde-
rung ganz souverän.
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BüDro Weihnachtsball 2013
Um eine lange Ballnacht zu bewältigen, braucht es 
eine gute Grundlage. Am reichhaltigen Buffet hatte 
man die Qual der Wahl

Ein etwas andere Mannschaftsfoto -  die Spielerinnen der 2. und 3. Damenmann-
schaft setzten Glanzlichter.

Unsere weibliche Jugend B1 ist Tabellenführer der Landesliga. 
Für Trainer Christian Cholewa ist es eine angenehme Aufga-
be, sich mit seinen Mädels auch einmal auf nicht-sportlichem 
Parkett zu zeigen.

„Ein schöner Rücken kann 
auch entzücken“ - Hendrik 
Sievers mit Katharina Ha-
gemann

In den Sporthallen sehen wir 
unsere Damen meist in schwar-
zer Funktionskleidung. Auch 
schwarze Spitze kleidet sie 
vorzüglich.

Unsere 1. Damenmannschaft, sie lebe hoch!
Sie bevorzugen den schnellen Handball und bei ih-
rer Tanzeinlage war deshalb auch nicht unbedingt 
der Slowfox angesagt.

Mit stilvollem Ball-Outfit rettete 
Daniel Fehse, Trainer der 2. Damen, 
die Ehre der Herren.

Die Damen überzeugten mit viel weiblicher 
Eleganz, die Herren durch organisatorischen 
Einsatz - Olaf Bunge und Ralf Böhme sorgen 
dafür, dass niemand dürsten müss. 

Beim mittlerweile 9.Weihnachtsball lag die Beteiligung mit knapp 180 
Anmeldungen auf absoluten Rekordkurs und damit mehr als doppelt 
so hoch wie bei der Premiere. Neben den kurzweiligen Ehrungen fand 
auch die Tombola mit einer Vielzahl von durch die Sponsoren gestifte-
ten Preise wieder großen Anklang bei den Gästen. Im Anschluss hielt 
es die tanzende Meute nicht mehr auf ihren Plätzen und es wurde bis 
zum Morgengrauen getanzt. Neben Spielern und Spielerinnen aus al-
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BüDro Weihnachtsball 2013
Natürlich wird bei einem Ball auch getanzt und wie man sieht sind Handballer durchaus keine bock-
beinigen Tanzmuffel. 

Handballerinnen 
der HSG BüDro 
oder doch Germa-
nys next Topmodel

Der Ehrentanz für Ballkönigin  
Stina Umland und Ballkönig 
Björn Schmidt.

Wer damit sicher übers Parkett 
wandelt, der kommt auch auf 
dem Handballfeld nicht ins 
Stolpern.

Flechtwerk in un-
terschiedlichsten 
Variationen

Hier bieten sich gleich drei verschiede-
ne  Untertitel an.  „Trainerin und Spiele-
rin“. „Geschwister“ oder „Julianna und 
Gwenna Kießling“

Unsere Trainerin des Jah-
res Jasmin Bösch (Foto 
links oben), Timo Rathjens 
(oben) ist Spieler des Jah-
res und Madlen Gooßen 
(unten) Spielerin 2013

Legen eine flotte Sohle aufs 
Parkett - Sarah v. Holt und 
Kenneth v. Holt

len Mannschaften ab der B-Jugend findet sich auch ein immer größer 
werdender Kreis unserer Sponsoren als amüsierfreudiges Publikum 
zu unserer Feier zum Jahresausklang ein. Zum 10jährigen Jubiläum in 
diesem Jahr beginnt die Planung schon im Mai - damit keine unserer 
Mannschaften am Ballwochenende wegen eines Punktspieles passen 
muss. (Die übrigen 603 Fotos von Irma Tiessen-Franke auf unserer In-
ternetseite www.hsg-bue-dro.de)
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Kernkraftwerk Stade

Wir gestalten die Zukunft

TISCHLEREI

Leif Schmidt (Trainer), Ruben Plath, Mika Schmitz, Jonathan 
Franke, Moritz Reusser, Thorben Ehlers, Matthias Friedrich 
(Betreuer); vorne: Leon Berg, Sven Siebert, Nico Possel
es fehlT: Julian Dittmer� Foto: Irma Tiessen-Franke

Mannschaftsportrait - mJC 2
Wir wollen bei der HSG BüDro  
Handballsport mit einem sehr 
weiten Spektrum anbieten. es 
gibt bei uns Mannschaften, die 
unter Leistungsaspekten trai-
nieren, aber auch solche, bei 
denen der Spaßfaktor größere 
Bedeutung hat. Im Erwachse-
nenbereich ist uns das bisher 
sehr gut gelungen. Im Jugend-
bereich ist unser Credo nicht so 
einfach in die Tat umzusetzen. 
Die HSG BüDro ist kein Verein 
mit vierstelligen Mitglieder-
zahlen und mir leben ja auch 
nicht in einer dicht besiedelten 
Metropole. Unser Vorhaben, in 
jeder Jahrgangsstufe mindes-
tens zwei Mannschaften aufzu-
stellen, eine leistungsbezogene 
und eine, bei der die gemeinsa-
me Freude am Sport die erste 
Priorität genießt, können wir 
leider nicht überall durchhalten.
Beim Handball gibt es ab der 
C-Jugend Leistungsspielklas-
sen. Unsere männliche C 1 tritt 
in der Landesliga an. Da ist es 
sehr erfreulich, dass in diesem 
Jahr sich genügend Jungen für 
eine C2 auf Kreisebene gefun-
den haben. 
Trainiert wird unsere mJC 2 von 
Leif Schmidt. So sieht er sein 
Team: „Wir sind die männliche 
Jugend C 2 - eine Mannschaft 
in der der Spaß im Vordergrund 
steht. Das heißt aber nicht, dass 
wir nicht auch immer das Ziel 
haben ein Tor mehr zu werfen 
als der Gegner. Unser Mann-
schaftskader beträgt 9 Spieler 
und ist im Gegensatz zu den 
anderen Mannschaften unserer 
Staffel ziemlich klein. Das ist 
für uns bisher aber kein Nach-

teil gewesen sondern eher ein 
Vorteil. Alle Spieler bekommen 
genügend Spielanteile und kön-
nen sich richtig gut weiterent-
wickeln. Am Ende eines Spie-
les haben alle ihr Bestes gege-

ben und sitzen schweißgebadet 
in der Kabine. Mich unterstützt 
bei den Spielen Matthias Fried-
rich als Co-Trainer. In unse-
rem Tor steht Julian Dittmer, 
der nebenbei noch in Stade die 
Randsportart Fußball betreibt, 
aber trotzdem ein zuverlässiger 
und sicherer Rückhalt für die 
Mannschaft ist. Auf den Au-
ßenpositionen flitzen Sven Sie-
bert, Moritz Reusser und Nico 
Possel. Nico Possel hat erst vor 
kurzem mit Handball angefan-
gen und schlägt sich dafür her-
vorragend. Er spielt eine auf-
merksame Deckung, aber leider 
wartet er im Angriff noch auf 

seinen ersten Torerfolg. Moritz 
Reusser ist nicht nur auf außen 
einsetzbar, sondern zeigt auch 
vermehrt gute Aktionen am 
Kreis und auf Rückraummitte. 
Sven Siebert ist ein verlässli-

cher Abwehrspieler und nutzt 
seine Chancen im Angriff si-
cher. Auf der Königsposition 
haben wir in der C2 mit Mika 
Schmitz einen richtigen Shoo-
ter, der schöne Tore aus dem 
Rückraum wirft. Auf der Rück-
raummitte spielen mit Jona-
than Franke, der auch am Kreis 
einsetzbar ist, und mit Ruben 
Plath zwei verschiedene Spie-
lertypen, die Variabilität in das 
Angriffsspiel bringen. Jonathan 
sucht oft das Eins gegen Eins 
mit dem Zug zum Tor. Ruben 
spielt mehr mit Auge und für 
seine Mannschaftskameraden. 
Auf Rückraumrechts spielt mit 

Thorben Ehlers ein Rechtshän-
der. Das scheint zunächst ein 
Nachteil zu sein, aber Thorben 
spielt sehr mannschaftsdien-
lich und das Zusammenspiel 
mit dem Kreis ist hervorra-
gend. Als letzte Position bleibt 
der Kreisläufer, wo wir mit Jo-
nathan Franke und Leon Berg 
zwei richtige Typen haben, die 
keinen Zweikampf scheuen und 
sich sehr gut am Kreis durch-
setzen können. Ein großes 
Dankeschön an die Eltern, die 
mich unterstützen, mir vieles 
abnehmen und sehr zahlreich 
zu jedem Auswärtsspiel fahren, 
um die Mannschaft lautstark zu 
unterstützen.“
Die Mannschaft trainiert zu-
sammen mit der C1. Dadurch 
wird die Durchlässigkeit zwi-
schen den Teams gewährleistet, 
es sind immer genügend Spie-
ler für ein gutes Training in der 
Halle und mit zwei Trainern 
(Christian Hinrichs und Leif 
Schmidt) können die Übungs-
einheiten effektiver gestaltet 
werden.
Die C2 hatte im vergangenen 
Jahr die Hinrunde abgeschlos-
sen. Nun wird die Staffel neu 
mit Mannschaften aus dem 
Kreis Cuxhaven zusammenge-
stellt. Neben Harsefeld 2 und 
Sittensen kommen jetzt die 
Teams aus Spaden, Langen, 
Cadenberge und Geestemünde 
dazu. Unsere Jungs werden es 
mit vier aK-Mannschaften zu 
tun bekommen. Wir wünschen 
ihnen und ihrem Trainer wei-
terhin viel Freude am Hand-
ball und oft mindestens ein Tor 
mehr als der Gegner.

Was zählt ist vor allem die Freude am Handball
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Kuriose Einsätze sind bei der 
Bützflether Feuerwehr nicht sel-
ten, aber diese Art 
von Feuerwehrein-
satz war doch erst-
malig. So geschehen 
am zweiten Weih-
nachtstag. Ein Spa-
ziergänger hatte auf 
seinem Strandspa-
ziergang zwischen 
Abbenfleth und 
Grauerort einen to-
ten Schweinswal 
gesichtet und rief 
die Polizei um Hil-
fe. Die machte sich 
ein Bild von der 
Lage und ließ um 
13:34 Uhr über die 
Einsatzleitstelle die 
Bützflether Feuer-
wehr alarmieren. 
Walfang, bzw. -be-
seitigung gehört 
nicht zu den Aufga-
bengebieten unserer 
Ordnungshüter.
Als die Feuerwehr in Abbenfleth 
eintraf, konnte kein Wal ent-
deckt werden. Auch die Rück-
frage bei der Polizei über den 
Fundort brachte nichts Näheres. 
Also wurde der Strand großräu-
miger abgesucht und nach eini-
ger Zeit wurde man fündig. Die 
Spürnase von Buffi, dem Orts-
bürgermeisterhund (Strandspa-
ziergang mit Herrchen), hatte 
wohl Witterung aufgenommen. 
Auf dem Strandabschnitt zwi-
schen Abbenfleth und der Brü-
cke bei der Festung lag halb im 
Wasser ein toter, etwa Robben 

Feuerwehr auf Walfang
großer Schweinswal. Dieser 
musste, dem Geruch nach zu 

u r t e i l e n , 
auch schon 
länge Zeit 
in der El-
be gedüm-
pelt haben, 
bevor er in 
Abbenf leth 
an Land ge-
gangen war. 
Er wies er 
g r o ß f l ä -
chige Ver-
l e t z u n g e n 
auf. Matthi-
as Dreyer, 
ehemaliger 
Bützf lether 
Ortsbrand-
m e i s t e r , 
fasste sich 
ein Herz 
und zog 
den leblo-
sen Wal erst 
einmal  an 

den Strand. Mit der Hilfe wei-
terer Kameraden wurde der 
Kadaver in eine große Wanne 
verfrachtet und abtranspor-
tiert. Vorübergehend fand der 
tote Schweinswal beim Stader 
Bauhof eine Bleibe, bis ihn am 
anderen Tag die Tierkörperver-
wertung abholte.
Wanne und Anhänger mussten 
ausdauernd und gründlichst 
auslüftet werden. Nur gut, dass 
diese Tierbergung erst nach 
dem Weihnachtsbraten stattge-
funden hatte.
Bericht und Fotos: Erwin Bube

Die Größe eines Pottwals 
erreicht ein Schweinswal bei 
weitem nicht, aber in punkto 
Geruchsentwicklung im toten 
Zustand muss er keinen Ver-
gleich scheuen.

Dank einer überaus großzü-
gigen Spende von STADE 21 
durfte die kleine Integrations-
sportgruppe des TuSV Bütz-
fleth in den Monaten Oktober 
bis Dezember 2013 zusätzlich 

zum wöchentlichen Sportange-
bot jeden Donnerstag Reitthe-
rapiestunden absolvieren.  Die-
ses Reiten wurde in Stade auf 
dem Hof des Reittherapiestalls 
von Dagmar Freudenthal-Bösch 
durchgeführt und die Pferde 
Billy, Janne, Henriette und Ivi 
wuchsen den kleinen Sportlern 
(Alter: 6 bis 15 Jahre) sehr ans 
Herz. Reittherapeutin Dagmar 
Freudenthal-Bösch schwärmte 
von der Gruppe in den höchsten 
Tönen und war über die Ent-
wicklung der Kinder sehr ange-
tan. Zum krönenden Abschluss 

Reittherapie für Integrationssport
STADE 21 unterstützt TuSV

gehörte im Dezember die Weih-
nachtsfeier in der Reithalle mit 
einer Vorführung der kleinen 
Reiterinnen und Reiter: Ein lie-
bevoll einstudiertes Kunststück 
wurde von jedem einzelnen auf 

dem Pferd gezeigt,  mitgebrach-
te Leckereien vom Buffet mun-
deten sehr und zu guter Letzt 
klopfte der Weihnachtsmann 
an die Reithallentür. In seinem 
goldenen Buch standen Worte 
für jeden Sportler, ein gemein-
sames Weihnachtslied sorgte 
für die schöne Atmosphäre und 
die mitgebrachten Geschen-
ke für große Augen. Danke an 
den Weihnachtsmann, dass er 
sich die Zeit genommen hat und 
Danke an STADE21 für dieses 
sehr erfolgreiche Projekt!!
(Bericht: Ulla Bunge)

Kindermaskerade
Nur noch drei Wochen, dann 
muss das Kostüm fertig sein. 
Am Samstag, den 1. Februar 
veranstaltet der TuSV Bützfleth 
im Saal von Allenbergs Gasthof 
die Kindermaskerade.
Das Kostümfest beginnt um 

15:00 Uhr. Ganz Ungeduldige 
werden aber schon ab 14:00 Uhr 
hereingelassen. Spiele und Mu-
sik machen die Gruppe „Udo 
meets Stoorm“. der Eintritt kos-
tet pro Kind 2 Euro, begleitende 
Eltern zahlen 2,50 Euro.
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Liebe Bützfletherinnen und 
Bützflether, verehrte Gäste,
im Dezember tagte die Jury im 
Dorfgemeinschaftshaus und 
befasste sich mit den Vorschlä-
gen, die wie immer von allen 
Bützflethern gemacht werden 
konnten. Diskutiert man zur 
Zeit in der deutschen Politik 
und Wirtschaft über eine Frau-
enquote, so müssen wir hier 
langsam über eine Männerquo-
te nachdenken – denn zum 4. 
Mal in Folge hat sich die Jury 
für eine Frau entschieden. 
Diese Frau wohnt übrigens 
nicht in Bützfleth. Muss sie 
auch nicht nach den Statuten, 
die sich die Jury einst selbst 
erschaffen hat und die vom 
Ortsrat abgesegnet wurden. 
Sie muss sich lediglich um die 
Ortschaft Bützfleth verdient ge-
macht haben. 
Und dieses Kriterium, meine 
Damen und Herren, erfüllt die 
nun zu ehrende Person ohne je-
de Frage. Deshalb begrüßen Sie 
bitte mit mir
Bützfleths Bürgerin des Jahres 
2014 – Frau Christine Dühr
Liebe Christine,
es ist nicht das erste Mal, dass 
ich eine Laudatio für dich halte. 
2007 dachte ich jedoch es wäre 
das letzte Mal, als ich als da-
maliger TuSV-Vorsitzender ei-
ne Ehrung für dich durchführ-
te und dich als Ehrenmitglied 
nach 39 Vorstandsjahren in den 
sozusagen „wohlverdienten Eh-
renamtsruhestand“ schickte. 
Diesen Fehler mache ich nicht 
wieder – ich kapituliere vor 
deiner unglaublichen Energie, 
Hilfsbereitschaft und Güte.
Christine Dühr, geboren in 
Ostpreußen, kam über die Sta-
tionen Altes Land und Droch-
tersen nach Bützfleth. Deine 
Bützflether Ehrenamtslauf-
bahn begann vor sagenhaften 
46 Jahren – nämlich im Jahre 
1968 (Pastorin Kehlenbeck und 
ich gingen damals noch nicht 
einmal zur Schule) mit dei-
nem Eintritt in den Vorstand 
des Turn- und Sportvereins. 
Du warst, als Sportlehrerin an 
unserer Schule bot sich das an, 
fürs Turnen zuständig. Sehr 

Christine Dühr - Bürgerin des Jahres 2014

schnell bemerkte man jedoch 
dein außergewöhnliches Orga-
nisationstalent und so kamen 
immer mehr, immer neue Auf-
gaben hinzu. 1970 die erste von 
40 Jugendfahrten, überwiegend 
nach Skandinavien, oft rauf bis 

zum Nordkap. Wie viel Bütz-
flether Kinder sind wohl mit 
dir unterwegs gewesen? Wie 
selbstverständlich hast du da-
für einen Teil deiner Sommer-
ferien geopfert. Verantwortlich 
warst du auch fürs Volkswan-
dern, für Vorstandsfahrten, für 
unzählige Sportfeste, für Sport-
schauen, fürs Schwimmen, für 
Volleyball oder für Gymnastik-
gruppen. 
Ein Meilenstein in deinem Le-
ben war ganz sicher die Grün-
dung der Abteilung Behinder-
ten- und Integrationssport im 
TuSV Bützfleth, Anfang der 
Achtziger Jahre. Es war Pio-
nierarbeit auf diesem Gebiet, 
man sprach in ganz Nieder-
sachsen vom „Bützflether Mo-
dell“. 
Entstanden durch Christines 
Hartnäckigkeit – denn sie hat-
te einer ihrer Schülerinnen, die 
durch einen Verkehrsunfall von 
nun an auf den Rollstuhl ange-
wiesen war, am Krankenbett 
versprochen weiterhin Sport 
treiben zu können. Christine 
hielt ihr Versprechen und die-
se Sportgruppe ist bis heute ein 
Aushängeschild für unsere Ort-
schaft – engverbunden mit dem 
Namen Christine Dühr.

Dein unermüdlicher Einsatz, 
dazu noch zum Wohle der Ge-
handicapten in unserer Gesell-
schaft, blieb natürlich nicht ver-
borgen und führte zu zahlrei-
chen Ehrungen. 
Vom TuSV, vom Kreissport-

bund und auch vom Behinder-
tensportverband Niedersachsen 
gab es goldene Ehrennadeln. 
Geehrt wurdest du von der 
Stadt Stade, vom Ministerprä-
sidenten Albrecht und sogar 
vom Bundespräsidenten von 
Weizsäcker. Auch das Bundes-
verdienstkreuz hast du erhalten. 
Das alles vor dem Hintergrund 
Sport.
Christine hat jedoch noch wei-
tere Interessen. Sie fotografiert, 
sie liest, sie schreibt – zum Bei-
spiel Berichte für ostpreußi-
sche Heimatzeitschriften. Sie 
betreibt Ahnenforschung und 
sorgt für den Zusammenhalt 
ihrer großen Familie. Haben Sie 
es gemerkt? Fernsehen fehlte 
übrigens gerade in dieser Auf-
listung – sie selbst sagte mir, 
damit will sie erst anfangen 
wenn sie alt ist.
Ihre soziale Ader zeigt Chris-
tine auch an anderer Stelle. 
Wahrscheinlich ihrer eigenen 
Lebensgeschichte geschuldet, 
kümmert sie sich speziell um 
Spätaussiedler. Ein Beispiel da-
für ist die langjährige freund-
schaftliche Beziehung zu je-
manden, den wir alle nur als 
„ihre Olga“ kennen. Christine 
unterstützt ihr ostpreußisches 

Heimatdorf Siewen im ehema-
ligen Kreis Angerburg – und 
das schon seit 1973. Sie verwal-
tet dort ein Haus und organi-
siert Sachspenden – aber auch 
Fahrten dorthin. Zuletzt mit 45 
Bützflethern, die dann in Ma-
suren Christines 75. Geburtstag 
feierten. (Hab ich gerade das 
Alter einer Dame verraten? – 
Nein).
Auch der Integrationssport hat 
sie noch nicht ganz losgelassen. 
2012 erhörte sie einen Hilferuf 
und wirkt seitdem wieder in der 
Abteilung. So organisiert sie 
Ausflugsfahrten, 2013 war man 
in Dänemark, und andere Ak-
tivitäten – sehr zur Freude der 
Sportler. 
Und als wenn das alles noch 
nicht genug ist, kümmert sie 
sich seit vergangenem Jahr rüh-
rend um einen jungen Mann 
aus Bützfleth, der familiäre und 
gesundheitliche Probleme hat-
te. Sie nahm ihn sogar mehre-
re Wochen bei sich auf und ist 
inzwischen gerichtlich bestellte 
Betreuerin.
Fragt man Christine nach den 
Gründen ihrer scheinbar uner-
schöpflichen Hilfsbereitschaft, 
antwortet sie: 
„Ich kann nicht anders. Ich hel-
fe wo ich gebraucht werde“.   
ich werde dir keine Ratschläge, 
wie etwa kürzerzutreten, mehr 
geben. Mich freut, dass alles 
was du tust im Einklang mit 
deiner Familie passiert. Sohn 
Matthias, die Schwiegertochter 
Manuela und die beiden Enkel-
söhne Lukas und Mathis sind 
zum Beispiel gestern Abend in 
Österreich gestartet um heute 
dabei zu sein. 
Ich bewundere dich für deine 
Lebensleistung und danke dir 
als Ortsbürgermeister im Na-
men der Bützflether Bürgerin-
nen und Bürger für dein jahr-
zehntelanges soziales Engage-
ment. 
Ich überreiche dir nun die Sil-
bermedaille der Ortschaft 
Bützfleth mit der Seriennum-
mer 5 und gratuliere ganz herz-
lich zum Titel: Bürgerin des 
Jahres 2014.   
(S. Hartlef, Ortsbürgermeister)

Zum Neujahrsempfang am Sonntag, den 5. Januar war die 
Bützflether Kirche St. Nicolai bis auf den letzten Platz gefüllt.  
Viele Bürger waren sicherlich auch gekommen, um die „Bür-
gerin des Jahres 2014“ zu feiern. 

Es wurde schon gemunkelt, dass eventuell Christine Dühr in 
diesem Jahr die Ehrung zuteil werden könnte und die Reihe 
derer, die ihr dazu ganz herzlich gratulieren wollten war wirk-
lich sehr lang.

Christine Dühr im Kreise ihrer Familie. Sohn Matthias und seine 
Frau Manuela waren mit den Enkeln Lukas und Mathis (links 
u. rechts neben Christine Dühr) aus dem Urlaub in Österreich 
angereist.



Wir reinigen mit neuer, umweltfreundlicher Technologie
-> Büros und Unternehmensgebäude
-> private Wohnhäuser
-> Wintergärten
-> Solar- u. Photovoltaikanlagen
-> Außenjalousien

Waryas Fensterreinigung
Schwanenweg 12  .  21683 Bützfleth . 0176 831 467 55
www.waryas-fensterreinigung.de

STANDFEST
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte 
ein verlässlicher Partner.

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
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Grundstück 1
Größe 1098 m²
Kaufpreis:
54.900,- Euro


